
 

 

 
 

Protokoll der Hauptversammlung 2017 des AJMV   
 
        Niederöblarn, am 01.10.2017 
 
 

I. Anwesenheitskontrolle:  

 
vom Vorstand: Cmyral; Ofenheimer; Tüchler; Eberhard  
sowie 24 Mitglieder lt. Anwesenheitsliste 
 
 
II. Begrüßung durch den Obmann / Tagesordnungspunkte 

 
Nach Feststellung der Beschlussfähigkeit begrüßt Peter Cmyral alle anwesenden Mitglieder. Anschließend 
erfolgt der Beschluss der Tagesordnungspunkte. 
 
 
III. Rückblick 2017  

 

 
29-30.04.2017  Erstes Jet Treffen der österreichischen Piloten in Risano Italien. 
   Kontakt mit dem neuen Obmann konnte aufgebaut werden. 
 
03.-05.05.2017 Jet Meeting Györ Ungarn 
   Internationales  Ackerfliegen 
   
09-11.06.2017  Jet Meeting in Mollram 
   Zeitweise Probleme mit dem Flugraum 
 
07.-09.07.2017 Jets over Chech 
   Fantastisches Gelände 
 
10.-16.07.2017 Jet Trainingswoche des AJMV bei Fly and joy Udine Italien 
  Training für Einsteiger und Fortgeschrittene 
  Wurde kurzfristig wegen Absage von Mollram organisiert 
 
29. 07. 2017  Jets over Vienna 
   Kurzer Bericht von Franz Hruby 
 
07-20.08.2017  Jet WM Finnland 
    
  Das österreichische Team an der WM in Finnland 2017 : 
 
  Ewald Zauner   Fouga Magister  Klasse 13,5 Kg 
  Andreas Vaishor  Fouga Magister Klasse 20 Kg 
  Hermann Berger Saab Draken  Klasse 20 Kg 
  Hermann Schnell F84 Scorpio  Klasse 20 Kg 
  Anton Kettinger Helfer 
  Peter Cmyral   Mannschaftsführer 
 



 

 

Jet WM Finnland 2017 – Bericht vom Mannschaftsführer Peter Cmyral 

 

Anfang August fuhr das Österreichische Team, bestehend aus den Piloten Ewald Zauner, Andreas Vaishor, 
Herman Berger, den Helfern Hermann Schnell,  Anton Kettinger und dem Teamleader Peter Cmyral ab nach 
Jämijärvi. Da ging es 2260 km durch Tschechien Polen Litauen Lettland Estland mit der Fähre nach 
Helsinki und weiter zum WM Gelände. Die niederösterreichische Fraktion hat sich unweit in einem 
Ferienhaus eingemietet, dass gleich unter Österreichische Flagge gestellt wurde. 
 
Nach dem Check in ging es zum Aufbau der Modelle und anschließend gab es für alle Teams reichlich 
Möglichkeit für Trainingsflüge auf dem WM Gelände, einem ehemaligen Sportflugplatz, der von den 
Finnen als Modellflugplatz benutzt wird. 
Diese Trainingsflüge waren für alle Teams besonders wichtig, da während der ganzen Veranstaltung starker 
Seitenwind herrschte, mit abwechselnden Leewalzen, der den Piloten alles abverlangte. Normalerweise 
würden wir unsere aufwendigen Scalemodelle bei diesen Verhältnissen schön brav im Hangar lassen aber 
Wettbewerb ist eben hart. 
 
In Finnland hat die Luftwaffe anscheinend ein Herz für die Modellflugpiloten und kamen abwechselnd zu 
unserer Freude mit der Fouga Magister, der F18, und mit der Saab Viggen auf ein Demo vorbei. Die 
Formation Midnight Hawks trainierte auch schon für die Eröffnung auf unserem Gelände. 
Der Hangar füllte sich nach und nach mit Teams aus 12 Nationen und schon der erste Streifzug zeigte das 
sehr hohe Niveau der Modelle. 
Die Eröffnung mit dem Einzug der Nationen, Flugdemos der Finnischen Luftwaffe war wie die gesamte 
WM  vom Veranstalter bestens organisiert. 
 
Montag erster Flugdurchgang starker Seitenwind, Startnummer 1, Hermann Berger eröffnete den 
Wettbewerb und zeigte mit seinem Saab Draken dass er die widrigen Windbedingungen tadellos im Griff 
hat.  Ebenso Andreas mit seiner großen Fouga Magister der auch das erste Mal dabei war konnte den 
Bedingungen trotzen. Ewald unser erfahrener WM Pilot kämpfte dann mit seiner Fouga in der 13,5Kg 
Klasse nachmittags auch gegen die tiefstehende Sonne erfolgreich an. Die Favoriten der WM, Völker und 
Vitaly hatten das Glück der Erfolgreichen und flogen Ihre Wertung am nächsten Tag bei leichten, geraden 
Wind. 
 
Nach dem ersten Durchgang ging es dann für alle Teilnehmer zur Baubewertung, die wie schon zu erwarten 
war von Vitaly - Russland gefolgt von Völker - Deutschland dominiert wurde. Andreas und Ewald konnten 
sich im unteren Mittelfeld plazieren, Hermann hatte leider ein paar Missverständnisse in der Doku und 
rutschte an den unteren Rand der Bauwertung. 
Weiter ging es die nächsten Tage für unsere Jungs bei immer starken verwirbelten Seitenwind, trotzdem 
konnten Sie dabei in der Flugwertung zulegen. 
 
Die Abendveranstaltungen waren gelungene Partys meist im Freien mit großen Lagerfeuern, wobei sich 
auch die teilnehmenden Nationen nicht lumpen ließen und jede Menge Spezialitäten aus Ihren Ländern 
mitbrachten. Natürlich brachten auch wir ein Fässchen Zirbenschnaps und Geselchtes mit. 
Donnerstag bei der IJMC Sitzung wurde dann die nächste WM an China vergeben. Auch wurde der Wunsch 
an uns gerichtet das sich Österreich für die WM 2021 bewirbt.  
Samstag bei der feierlichen Siegerehrung  konnte Vitaly - Russland wieder das oberste Treppchen besteigen. 
Sonntag ging es für uns dann auf die lange Heimreise mit Ideen wie wir unsere Modelle noch verbessern 
können. 
 
 
IJMC Sitzung 17. August Finnland 
 Vergabe WM 2019 nach China 
 Wunsch des IJMC 2021 Österreich 
 



 

 

 
     
 
29.09-01.10.2017 Nitro Days in Niederöblarn 
 
27.-29.10.2017 Treffen zum Jahresausklang in Risano 
 

 

IV. Kassenbericht 2016 - Bericht der Rechnungsprüfer  
Aldo Ofenheimer berichtet über die finanzielle Gebarung für. Seitens des Rechnungsprüfers (Edi Morbitzer) wird  
nach Durchsicht der erstellten Unterlagen und des Kassabuches 2016 die Vollständigkeit und Korrektheit selbiger zu 
Protokoll gegeben. 
Die Entlastung des Kassiers erfolgte einstimmig. 
 
 
V. Entlastung des Vorstandes 

Die Entlastung des Vorstandes wird von der JHV ohne Gegenstimme angenommen. 
 

 

VI. Neuwahl des Vorstandes 

Der derzeit tätige Vorstand wird ohne Gegenstimme für ein weiteres Jahr im Amt bestätigt. 
 

 

VII. Neuwahl der Rechnungsprüfer 

Als Rechnungsprüfer werden Eduard Morbitzer und Ewald Zauner ohne Gegenstimme angenommen. 
 
 
VIII. Jet Veranstaltungen 2018 
 
Anfliegen im Mai wieder in Risano 
 
Jet Meeting in Mollram sowie eine Trainingswoche  (Platz noch offen) 
 
 
Alle Infos sowie weitere aktuelle Termine folgen dann in der Ausschreibung für Saison 2018 bzw. auf unserer 
Homepage. 
 
Bitte beachten: Unsere aktuelle Adresse lautet www.ajmv.at  – bei google am besten ajmv eingeben !!! 
 
 
IX. Allfälliges 

 
Auf Antrag des Kassaprüfers Edi Morbitzer wurde der Mitgliedsbeitrag ab 2018 auf EUR 25.- angehoben. Dasselbe 
gilt für die Einschreibgebühr für Neuzugänge. Diese beträgt ab 2018 ebenfalls EUR 25.-  
 
Bitte Clubbeitrag bitte bis Ende Jänner 2018 auf  unser Konto einzahlen! 
IBAN: AT79 3800 0000 0745 0950 
BIC: RZSTAT2G 
 
Der Obmann bedankt sich bei allen anwesenden Mitgliedern und beendet die Jahreshauptversammlung 2017 
des AJMV.  
 
 
        Die Vereinsleitung 


